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errichtete Glaskuppel hat einen Durchmefi'er von 39m und eine lichte Höhe von 50m.

Kuppclraum itellen vier Weltteile mit Willenfchaft, Induftrie, Kunfl: und Ackerbau vor.

Diefer prächtige Bau, der vier Straßen miteinander verbindet, hat im Erdgefchofs Schauläden und

Cafés, darüber Gefchäftsräume und Wohnungen. Die treffliche Lüftungseinrichtung macht die Galerie im

Sommer zu einem der kühliten Spaziergänge.

Die Paflage der Firma Dickfon & Talbott zu Indianopolis (Fig.zrz bis 214“),

erbaut von meegul‘ 0% Bahn im jahre 1895, bildet eine Verbindung der her-

Die Gemälde im

([“d‘a“°P°“S-l vorragenditen Gefchäftsftrafse, der Waf/Lingz‘on _/ireel‘ mit der Virginia Avenue.
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V.

(Moskau.)

kleidet mit rötlich-braunen Terrakotten.

großartig und gewähren einen klaren Blick in das Innere der Paffage.

Pcrfpektive ifl; zu undeutlich, um fie zur Veröffentlichung zu benutzen; wir verweian auf die unten be—

zeichnete Quelle ”).
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zu Leipzig“).
    

 

Die Gefamtbaukoften betrugen 125000 Dollars. Der ganze Bau beiteht aus Eifenfachwerk, be-

Die Eingänge mit ihren ca. 15m überfpannten Bogen wirken

Die uns zur Verfügung t‘tchende

Die neuen >>Handelsreihen« zu Moskau (Fig. 215 bis 217 “’), welche nach den

“) Deutfche Bauz. 1897, Seite 181.

“) Nach: Centralbl. d. Bauverw. 1895, S. 396, 397.


